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FKAS
Hingerichtet

Lieber Nebelspalter!
Zu spalten gibt es hier zwar nichts:

Eingerichtet
finb alte Qlugen aufunfete

gediegenen gïïeîfjnadjtê*

gefaßenUe, die toit getne

tefetvieten.

Aber was sagst Du zu diesem geschmackvollen

Inserat, das den Nürnberger Prozeh in
Bern (ortsetzt und voraussichtlich täglich
Hinrichtungen bis Weihnachten liefert!

Mit freundlichem Gruft! E. M.

Lieber E. M. I

Dazu kann ich nichts anderes sagen als:
Pfui Teufel!

Mit freundlichem Grufjl Nebelspalter.

Gehenkt oder nicht gehenkt!
Lieber Nebi!

Als Beilage übersende ich Dir einen Artikel
aus unserm Lokalblatt:

~'Ür'"'J?ütliIjcr3, 16. Oft. Tie Si o 1 1 } i c I) u u a ber
lobesurteüe begann um 1 Ufer nudjts imo mar um
2 Uhr 15 Dolicnbet. Tic îiollitreriung erfolgte in foI=
genber '.Keibcnfolge: (frörina, jtibbentrpp. Sieitel, galten'
bjumicr. jToicnocra, rfrant. ,md. ^tteidtcr. Handel. Mbl.

bun'
er âîolljun ber ïobesurtcilc crfolatc

Senfersmannldjaft. 'ills griter ivurbe ftürina
gehen». Tic übrigen 10 MngetuïgTên folgten m abitanbcü
non b OTiiiiîTëru Xte ottijielien ISefängnisbebörbeni
gaben um 4 Hftr 30 f£injclt)citen über bie »inridSrüiiyOrL
belnnnt. Tic Sierurtcilten mürben .'inielu in ben 3nnen=
bof bes Oôefângniîfes geführt, iuo ein ftalgen erriebtet
roorben roat. 3n>ei ÎKeieroegalgen befnnben Tief) in ber
9töf)f. Ten .yiiiuirbliingen her n äifrurteilten wohnten
>'">eiitlid)c eiii'virjl, einige '-iUancc unb bie suciclali-.-iicn
nd)t Njtcneucrtrcter bei

pnng hat, _Cimnfali Das
(')öring hol iidi am riensinoabenb um. 22 Uhr 45

'lomifali bas IMicn genommen. -Die ffiiftampulle be=

anb Tfctj in einer WescaH' iPüdn'e ocrileett. (Sötiltfl bat \iä>

am îienstag um 22 Ubr 45 felbit bas Üebcn genommen.
Ter baniiicbe SJiiniitevpräiibent Tr. öoegner unb ber ÜRurru
berger Staatsanwalt 3Ti\ Leisner hoben als 3engen für
bns beutldje SRolt ben Siinrirfitungen beigewohnt unb bie
Scidjc (fiörings betirbtigt. Oberit 'Surtion Slnbrus, Rom*
manbant ber ül'adje im Nürnberger (Sefängms, bat ben
3elbitmorb (dörings burdj (Einnahme uon (Enanfaii eben«
falls beitätigt. Kr jagte bobei bai; er fié nicht crflären
tonne, wie (Spring in hep '-Bcîih bes (<mtes gelangt lei.

Da im ersten Absatz dieses Artikels steht,
Göring sei als erster gehängt worden und im
zweiten Absatz berichtet wird, Göring hätte

Der Rhum mit dem feinsten Aroma!

lilegrita

sich das Leben genommen, weift ich nun
nicht, ob:
1. Göring zuerst gehängt worden ist und sich

dann nachher außerdem noch durch
Vergiften mit Zyankali das Leben genommen
hat, oder ob

2. Göring sich zuerst durch Einnahme obigen
Giftes das Leben genommen hat und dann
nachträglich noch gehängt wurde.

Da sich der Wachtkommandant die Herkunft
des Giftes nicht erklären kann, scheint die
Vermutung nahe zu liegen, dafj sich Göring
dieses mysteriöse Zyankali, nachdem er
gehängt worden war, im Jenseits oder event. in
den ewigen Jagdgründen beschafft hat.

Vielleicht weift der Nebi hierüber Bescheid!
Mit freundlichem Gruft! W. S.

Lieber W. S.I
Nein, der Nebi weifj nicht Bescheid und will

auch nichf Bescheid wissen. Die ganze
Berichterstattung über das schmutzige Ende dieser
schmutzigen Halunken entspricht so völlig
ihrem Wesen, dafj es einem den Magen
herumdreht. Dieser sensationslüsterne Journalismus,

der einer sensationslüsternen Kanaille
jedes kleinste Detail der letzten Stunden und
Minuten jener Verbrecher zum Frafj vorwirft
beweist in der von Dir zitierten Meldung nur
wieder, wieviel er wert ist. Um ja nicht mit
der Meldung, der Hauptbandit sei gehängt, zu
spät zu kommen, gibt man die Meldung durch,
bevor er gehängt ist, und, wenn etwas mich
an dieser sonst so grausigen Geschichte
gefreut hat, so ist es nicht der Streich, den der
Göring den Wächtern und Richtern, sondern
der, den er den Journalisten gespielt haf.

Mit freundlichem Grufjl Nebi.

Haushälterin gesucht!

Lieber Nebeispalter!
Auf mein Inserat, mit dem ich eine

Haushälterin suchte, erhielt ich folgende Olferte,
wegen deren Beantwortung ich um guten Rat

ersuche:

«Auf Ihr Inserat teile Sie mit das ich eftl.
geneigt währe die Stelle als Haushälterin in
frauenlosen Haushalt bei Sie anzunehmen,
jedoch nur wen Sie alleinstehender außer
Haus tätiger Geschäftsmann in gehobener
Siduation u. ohne Kind sind u. angenehme
Stelle ist, wo ich schalten u. walden kan,
niemand in Küche kommt u. Sie einen
gepflegten geortnefen modernen schönen
Villenhaushalt od. Einfamilenhaus mit schöner
moderner Küche, sauberen elektr. Kochherd
haben od. denselben kaufen u. nur wen ich

ganfz gutes vieles reichliches Essen habe.

Jean Haecky Import AG. Basel

Nur mif Liebe! 580

werden Ihre Schuhe repariert, stand auf
einem Reklamehandzettel, den ein Freund
dem Verfasser dieser Zeilen mit der Frage
brachte: «Hält das?» «Warum soll Liebe
nicht haltbar sein? Wie die Köchin den
Magen nicht nur mit Liebe zu füllen
vermag, wird der reklametüchtige Schuhmacher
zu seiner liebevollen Handarbeit auch gutes
Sohlleder verwenden. Es sollte vieles mit
viel mehr Liebe behandelt werden, mit
jener Liebe, die die Hausfrau zur Pflege
ihrer Vidal-Teppiche Zürich an der Bahn-
hofstrafje aufwendet.»

was immer gewohnt bin, da immer nur bei
alleinstehende gantz gutsiduierfe feine gute
Herrn wahr, die alle gut viel u. glusfig
essen wohlten u. ich immer gantz genau
dasselbe gute reichliche Essen, Fleisch, Hohr-
töfer, Deserds, Kuchen, Früchte u. gute
Weine u. bei Jedem Herrn mit ihm am Tisch

aß. Da nicht jede Haushälterin so feine gute
Herrn erwischt desshalb informire mich vorher

immer gründlichst Uber finanselle Lage.
Für 2 Personen erhielt immer (er u. ich)
Fr. 400.- monatl. f. Essen, was mir die Herren

jeden 1. d. M. gaben, Abrechnung
brauchte nirgends machen da Vertrauensperson

und großzügige Herren wahren.
gefränke, Weine Goknax Ligore, Bier,
Mineralwässer wurden extra bezahlt. Habe
langjährige Erfahrung einer gutbürgerlichen
Küche u. im Haushalt. Lohn mufj Fr. 200.-
monafl. haben, die üblich gereglete Freizeit,

bezahlte Ferien, wie es in allen meinen
Stellen hatte. An Weihnachten erhielt Fr. 100
als Geschenk dazu einige erfreuliche
Geschenke.

Spettfrau, Waschfrau, Glatffrau unerläßliche
Bedingung. Wen Sie anständig sind haben
Sie es gut bei mir. Bin 56jährige Tochter
gut beinand, bei Zuneigung Heirat möglich,
Sie würden gut dabei fahren.

Achtungsvoll Frl. Z. A. »

Die vorstehende Offerte isf absolut
wortgetreu wiedergegeben und dürfte manchen
Leser amüsieren. Gruß! Junggeselle.

Lieber Junggeselle!
Ich kenne Deinen Geschmack nichf, meiner

wär's nicht. Ich weifj nicht genau, warum, aber
wahrscheinlich, weil ich das «schalten und
walten» nicht leiden kann, das walten
eventuell, aber das schalten nichf. Immerhin,
gesund wäre es wahrscheinlich, Du würdest
parieren lernen und dabei «glustig» essen,
vor allem ganz pikante «Hohrtöfer». (Ich
mufjte mich, der ich doch Kummer gewohnt
bin, tatsächlich eine Minute besinnen, bis ich
auf hors d'oeuvre kaml) Und auch sonsf
erst 56 und gut beieinander, aber wie
gesagt, es ist Geschmackssache. Nur eines is)
sicher, Deine Vermutung, dafj die Offerte
manchen Leser amüsieren würde, trifft
bestimmt zu. Grufjl Nebeispalter.

Zuschriften für den Briefkasten bitten wir an
die «Briefkasten-Redaktion des Nebelspalters,
Rorschach» zu adressieren.
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ttinge'lcnte»
l.ieber »sbslipsitsrl

lu »pslten gib« s» kisr i«sr nickt»:

^bsr ws» »»g»« vu ru cll«»sm gsîckmsck-
vollsn In»srst, cla» den nürnberger proish in

vsrn torttstit uncl vorau»»ick»Iick tîigllck »in-
rlcktungsn bi» V<siknscktsn lisisrtî

ivìit irsunelllckem Sruhl k. lvì.

l.isbsr >-. /vì.I
Oaru icann ick nickts anctsrss sagsn sis:

?tui Isuloii
/vìit trsunciiicksm Oruhi Nobsispsitsr.

veksnili ocisr nick» gekenki!
l.i«b«r Nsbll

^1» vsllsgs i!bsr»enele Ick vir «Inen Artikel
su» un»erm t.oksiblstt:

^'«^"'Ni^^bcrq. 16. Okt. Die Vollziehung der
Todesurteile begann um 1 Uhr nachts und war um
2 Uhr IS vollendet. Die Vollstreckung erfolgte in
folgender Ncihensolge- Marina Ribbcntrov, iìeitel, iìalten-
hrunncr. ^o>cnt>era, ,<rani. ,<r,ck, -lreiaicr. !?aucle>. MI.
i-cà,?nguart.
durl'

er Vollzug der Todesurteile erfolgte
»enlersniannschaft. Ais Erster wurde Gvring

geben». Die übrigen 10 AngeklöWn folgten in Adstanden
von d MinliTïî ^,e oinzieiie» tSefängnisbehörden
gaben »ni 4 Uhr ZO Einzelheiten über die ôinrichimigêil
belannt. Die Verurteilten wurden einzeln in den Innenhof

des Gefängnisses geführt, wo cin Galgen errichtet
worden war. Zwei Reservegalgc» befanden sich in der
Näbc. Den Hinrichtungen der N Verurteilten wohnten
n-eistlichc en, ArzI c>mge '-Ivan" und die zugesan.'ncii
ach! Pressevertreter bei

or>ng hgl^ ssch

Enankaii das
I'-öring bat sich am ?iensiaaabc>id um 22 ilbr 45

'uinnsau das Kleben aeno>»>nen. Die Kiftampullc be-
and lich in einer ^!eseas>> Vüchsc vcrilcekt. Göring bat sich

am Dienstag um 22 Uhr 4S selbst das Leben genommen.
Der bayrische Ministerpräsident Dr. Hocgner und der
Nürnberger Ztaatsanwalt Dr. Lcisner haben als Zeugen für
das deutsche Voll den Hinrichtungen beigewohnt und die
Leiche Görings besichtigt. Obcrsl Burtion Aàus. jìomi
mandant der Wache im Nürnberger Gefängnis, hat den
Selbstmord Görings durch Einnahme von Tnantali ebenfalls

beitätigt. Er laatc dabei das; er sich nicht erklären
könne, wie worin-, j» den «elik des Giites aeianat sei.

vs im «ritsn 4b»s»l 6is»si Artikel» ltekl,
SSring »ei sl» sr»tsr gsk-ingt worclsn uncl im
iwsitsn ^b»slr bericktsl wircl, Vüring kîitts

llte»^ Fi/ium mît «le»» /eimste»» 4^or»»rr /

tick eis, I.sbsn genommen, weih Ick nun
nick», ob:
1. Söring ,usr»t gekiingt worcisn 1,1 un6 »ick

cisnn nsckksr suhvrclsm nock clurck Vsr
gilten mit ilvsnlrsli 6s» >.eksn genommen
kst, oclsr ob

2. Vöring »ick rusr»t «lurck kinnskms obigen
Sitte» cls» l.sbsn genommen kst uncl cisnn
nscktrSglick nock gskSngt wurcis.

vs »ick clsr WsckIIlommsnclsn« cli« «ekllunit
cle» Sitte» nickt erklären ksnn, »ckeint 6ie
Vermutung nsk« lu liegen, clsh »Ick voring
clie»«» mv»terio»o lvsnksll, nsckclem er ge-
kiingt «rorclen «sr, im 1sn»eit» ocler event, in
clen ewigen Zsgclgriinclen beicksiit kst.

Violleickt weih cler »ebl kierllber veickvicN
lvìi» «reuncllickem Sruh l V<. 5.

I. i s k s r w. 5.1

dlsin, cier t^ielzi weih niclit öszclisicl unci v/iii
sucii nicni össciisici v/isssn. Die gsnis ös^iciit-
otitsttung ülzer ciss zclimutiigs ^ncis ciissst
-iclimut^igsn i^aiuniisn sniipricnt 5c> vöiiig
ikrsm Wesen, cioh S5 einem clsn ^ogsn iisr-
umcirslit. Oiszsr !snzstic>n5iÜ!tsi'ns ^ou^naii!-
mus, clsr sinsr 5sn!otic>niiüztsrnsn Xanaiiis js-
cis» Iiisin5ts Osisii cisr Istltsn Ztuncisn uncl
Minuten jsnsr Vsrizrscksr rum ^rah vorvvislt
izsv/siüt in cisr von Oir litisrtsn ^siciung nur
v/isclsr, wisvisi sr wsrt i»t. t/m js niclit mit
cisr /vìsiclung, cisr I-Isuptlzonciit !si gslisngt, ^u
!ps> iu icommsn, ziot man ciis Iv^siciung ciurcn,
lzsvor sr gsiiângt ist, unci, v/snn siv,S! micii
sn ciisisr sonst so grausigen Osscnicnts gs-
lrsut lisi, so ist os nicnt cisr Ztrsicii, cisn cisr
Oöring cisn Wàcntsrn unci kîiciitsrn, sonclsrn
cisr, cisn sr cisn lournalistsn gssoisit Iist.

/vìit lrsunciiicnsm Oruhi i^iolzi.

Kisu5ksitskin gluckt!
l.ivk«r »ebel»p»lt«rl

Xui mein Inierst, mit clem Ick eine »su»-
killterin »uckte, «rklelt ick tolgvnele Oiterte,
«regen 6er«n v«snt«rortung Ick um guten Ilst
er»ucke:

«^ut Ikr Inlers» teils 5i« mit cls» ick ettl. ge-
neigt «Skr« clie Stelle sl» »suikiiiterln In

tr»u«nlo»«n »su»k,It b«I 5!« »niun«kmvn,
jsclock nur von Sie »lleinitekencier suher
»su» tittigvr c»e»ckStt»msnn In gekobener
5Iclustion u. okn« Ilincl »incl u. »ngvnekme
5tvIIe i»t, «o ick »cksitvn u. vslclen ksn,
niemsncl In Xiieke kommt u. 5ie «Inen ge-
ptlsgten geortneten mocisrnsn »ckonsn VII-
Ienksu»kslt oci. kintsmilenksu» mit »ckoner
moclerner Xilcke. »subsren el«k»r. Kockksrcl
ksb«n oci. cl«n»elben ksutvn u. nur «r«n ick

gsnti gut«» viele» reickiick«» k»»«n ksb«.

/ssn i-issctcv Import ^cz. rZsssi

Nur ml» i.isbsl
wsrcisn Iiirs 5cl>uks rspsrisrt, stsnci sul
sinsm ksicismsiisnciisttsi, cisn sin f^rsunci
clsm Vsrlasssr ciisssr üsilsn mit clsr 5rsgs
lzraciits: «>-iäit ciss?» «V/srum soii I.islzo
nickt iiaitksr sein? Wis clis Xöciiin cisn

/Vìogon nicnt nur mit l.is>zs iu lüiion vor-
mag, wirci cisr rsiciomstüciitigo Zcliurimaclisr
!U ssinsr lisizovoiisn iianciarbsit sucii gutss
5okiiecisr vsrv/sncien. iiis soiito visiss mit
visi msiir I.islzs kvksncisii v/orclon, mit js-
nsr l.istzs, ciis ciis t-iouslrsu rur ptisgo
iiirsr Viciai-Isppicks ?üricii an cisr kaiin-
kolstrahs aulv/sncist.»

«r»» immer g««oknt bin, cls immer nur b«i
sll«ln»tekenc!« gsnti gutiicluierte tslnv gute
tter?n «rskr, clie sll« gut viel u. gluitig
e»»en vronlton u. Ick immer ganti gensu
cls»»elbe gute reicklicke k»»en, 5Iei»ck, «okr-
tüler, 0«»ercl», Kucken, krllckte u. gut«
V<ein« u. bei j«cl«m »errn mit ikm sm Ii»ck
ah. l>s nickt I«cle «sulkiilterin »o l«In« gut«
ttsrrn er«rl»ckt cle»»kslb intormir« mick vor-
k«r immsr griincllicklt llb«r tinsn»«»« I.»ge.
?llr I psr»on«n «rkislt Immsr l«r u. Ick)
?r. 400.» monstl. t. c»»«n, <vs» mir cli« dorren

j«cl«n 1. cl. lvì. g»b«n, Xbr«cknung
brsuckt« nirgsncl» msck«n cls Vsrtrsuen»-
psr»on uncl grohlllgige ««rr«n il»skren.
getrSnIr«, V<«Ine Sokns» l.igorv, vier, 5ti-
nsra!i»Si»er ivurclen s»tr» bsisklt. »sbe
Isngjskrige krtskrung einer gutbiirgerlicken
Xilcks u. im »su»kslt. I.okn muh ?r. 100.-
monstl. ksbsn, clis llbiick gsrsglsts ?rsl-
isit, bsisklt« pvrisn, «ri« s» in sllen meinen
Stellen k-tts. 4n Wslknscktsn ekkiel» ?r. <00
sl» Seicksnll elsiu «inig« «rtrsulicks Ss-
»cksnlrs.
Zostttrsu, V<s»cktrsu, Slstttrsu unerliitilicke
vsclingung. V<sn 5is snitiinciig »Incl nsken
5is e» gut bsi mir. Vin 56>!ikrlg« lockter
gut bsinsncl, bei luneigung «sirst mSzllck,
Zis i»llrcl«n gut clsbsi tskrsn.

^cktunglvoll ?r>. X »

vis voritsksncis Olterts iit skiolut wort-
getreu «isclergegeben uncl c!Uà msncksn
t.s»sr smll»I«r«n. Sruhl -lunggslsll«.

I. i s b o r /unggossllsl
Ick Icsnns Ooinsn (Zssciimacic niclit, moinsr

wär's niciit. Icli v/sih niclit genau, warum, absr
warirsclisinlicli, wsii icii cias «sclioitsn uncl
woiten» niclit ioiclon Icann, cias woiisn
svsntusii, aber cias scnaitsn niciit. Immorkin,
gvsunci wärs ss warirscrisiniicli, Ou würcisst
parieren Isrnsn uncl ciabsi «giustig» sssen,
vor oiism ganr piicants «i-iokriölsr». (Ick
muhts micii, cisr ick ciock Xummsr gswoknt
bin, latsäckiick sins Ivìinuts besinnen, bis ick
aul liors ci'oouvrs Icami) Unci auck sonst
srst 56 unci gut boisinancisr, aber wis gs-
sogt, ss ist Sssckmackssaciis. t>iur sinss ist
siclisr, Osins Vermutung, clah ciis Oklsrtv
rnancnsn I.sssr amüsisrsn würcis, trillt bs-
stimmt ru, Sruhi >>lsbvl!paltsr.

^usciiriltsn lür cisn öristkastsn bittsn wir an
clio «örisiksstsn-risclsktion ciss t>Isbsispsiisrs,
iîorsckocii» ru scirsssisrsn.
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